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Gemeinde Hinte 
Niederschrift 

 
 

über die  3. Sitzung des Ausschusses für Innere Dienste (Finanzen und Organisation) 
am Donnerstag, den  19.02.2015 in Hinte Sitzungszimmer Rathaus 

Brückstraße 11a 
26759 Hinte. 

 

 
 

Beginn: 17:00 Uhr 
 
Ende:  17:35 Uhr 
 
Anwesende: 

Vorsitzende/r 
Frau Helga Bendicks  

SPD 
Herr Diedrich Brants  
Herr Erik Heeren  
Herr Frank Lemke  
Herr Hinrich Poppen Vertretung für Frau Ilona de Vries 
Herr Gerd à Tellinghusen  

CDU 
Herr Jakob Oltmanns  
Frau Ulrike Scholz-Benedictus  

GRÜNE/FLH 
Herr Gerhard Hoffmann  

Vertreter/in KiJuPa 
Herr Pascal Busse Vertretung für Frau Laura Janßen 

von der Verwaltung 
Herr Jörg Baumann  
Herr Bürgermeister Manfred Eertmoed  

Protokollführer/in 
Herr Bernd Hasbach  
 
 
Abwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Ilona de Vries  

Vertreter/in KiJuPa 
Frau Laura Janßen  
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der  
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ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene 

Sitzung 
 

   
 4   Einbringung des Haushaltes 2015 

Vorlage: 2015/GB I/0052 
 

   
 5   Berufung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten 

für die Gemeinde Hinte 
Vorlage: 2015/GB I/0051 

 

   
 6   Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
   
 7   Anträge und Anfragen  
   
 8   Schließung der Sitzung  
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der ordnungsgemä-

ßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
 
Frau Bendicks stellt nach der Eröffnung der Sitzung die Anwesenden, die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Punkt liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
zu 3 Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung 
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Innere Dienste (Finanzen und Or-
ganisation) vom 23.10.2014 wird genehmigt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
 
zu 4 Einbringung des Haushaltes 2015 

Vorlage: 2015/GB I/0052 
 
Herr Eertmoed teilt mit, dass es sich zunächst nur um die Vorstellung des Haushaltsentwurfs 
2015 handelt. Die Beratung erfolgt anschließend in den Fraktionen. 
Der Entwurf weist einen Defizitanstieg in Höhe von 300.000 € aus. Das Defizit hat mehrere 
Ursachen, so gibt es in diesem Jahr weniger Schlüsselzuweisungen und keinen Strukturaus-
gleich des Landkreises. Die Kosten für die Krippe und den Kindergarten in der Osterhuser 
Straße, die Sanierung der Möwenstraße und die Umsetzung des EDV-Konzepts fallen alle in 
diesen Haushalt. 
 
Herr Baumann erläutert anhand der Power-Point-Präsentation den ersten Haushaltsentwurf 
2015. Mindereinnahmen gibt es bei den Schlüsselzuweisungen und durch den fehlenden 
Strukturausgleich. Mehraufwendungen gab es für den Bau der Krippe und den Kindergarten 
und für die Umlage der Versorgungskasse. 
Anhand von Grafiken wird die Entwicklung der Grundsteuern, Gewerbesteuern und der FAG-
Leistungen mit Kreisumlage gezeigt.  
(Anmerkung: Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt). 
 
Herr Eertmoed erläutert, dass der Anstieg der Gewerbesteuern eine Folge der Windenergie 
ist. In den Jahren 2007 und 2008 wurden die ersten Anlagen in Westerhusen und Groß-
Midlum aufgebaut und danach stiegen die Gewerbesteuern. 
Um das Defizit zu verringern bietet die Verwaltung an, das Entgelt je Mittagessen von einem 
Euro auf 1,50 € zu erhöhen. Das würde Mehreinnahmen in Höhe von 13.000 € ergeben.  
Desweiteren könnte eine Haushaltssperre von 10 Prozent auf alle Sachkosten eingeführt 
werden. Dadurch würden sich noch einmal Mehreinnahmen in Höhe von 165.000 € ergeben. 
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Frau Bendicks bedankt sich beim Kämmerer für die ausführliche und anschauliche Präsenta-
tion. 
 
Herr Poppen meint, dass das Defizit gestiegen ist, ist die Folge der Investitionen und der 
Pflichtausgaben. Die SPD-Fraktion wird in einer Klausurtagung den Haushaltsentwurf inten-
siv prüfen um zu sehen, wie die Einnahmen verbessert werden können. Langfristig muss es 
einen ausgeglichenen Haushalt geben. 
 
Herr Oltmanns ist überrascht über das hohe Defizit. Seitens der CDU-Fraktion besteht noch 
Beratungsbedarf mit der Verwaltung.  
 
Herr Hoffmann kündigt an, dass seine Fraktion das Angebot der Verwaltung, den Haushalts-
entwurf zu beraten, nutzen wird. Es werden noch Anträge zum Haushalt folgen. 
 
Herr Oltmanns erkundigt sich nach den Bilanzabschlüssen der Jahre 2012, 2013 und 2014.  
 
Herr Eertmoed räumt ein, dass im Jahr 2012 zu wenig passiert ist. Die Bilanzen für die Jahre 
2010 und 2011 sind erledigt. Die Bilanz für das Jahr 2012 wird vom Landkreis geprüft. Even-
tuell kann die Bilanz für das Jahr 2013 auch noch erstellt werden. 
Er bittet alle Fraktionen um etwas mehr Geduld.  
 
 
 
zu 5 Berufung einer ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten für die Ge-

meinde Hinte 
Vorlage: 2015/GB I/0051 

 
Herr Baumann teilt mit, dass die bisherige Gleichstellungsbeauftragte Frau Felicitas Meyer-
siek verzogen ist. Frau Claudia Janssen-Schoolmann hat sich bereit erklärt diese ehrenamt-
liche Aufgabe zu übernehmen. 
 
Herr Poppen begrüßt die freiwillige Meldung von Frau Janssen-Schoolmann.   
 
Beschluss: 
Frau Claudia Janssen-Schoolmann, wohnhaft: Ringstraße 32, 26759 Hinte, wird mit Wirkung 
vom 01.04.2015 in das Amt der ehrenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten der Gemeinde 
Hinte berufen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
 
zu 6 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
Herr Eertmoed weist daraufhin, dass die Kinderkrippe in der Osterhuser Straße baulich fertig 
ist. Am 1. März 2015 geht die Krippe mit 11 Kindern in Betrieb. Der Kindergarten nimmt nach 
den Sommerferien den Betrieb auf. Eine zeitgleiche Inbetriebnahme mit der Krippe ist nicht 
möglich, da für fünf Monate (März bis Juli 2015) keine Erzieherinnen eingestellt werden 
konnten. 
 
Herr Eertmoed teilt mit, dass die Konzessionsvergabe für Strom und Gas ab 01. Januar 2017 
neu vergeben wird. Die Vergabekriterien liegen vor um die Vorbesprechungen zu tätigen. Die 
ENO ist ausgeschieden. 
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Herr Eertmoed gibt bekannt, dass in der Ratssitzung am 19. März 2015 das Städtebauför-
derprogramm „Kleinere Städte und Gemeinden“  der Niedersächsischen Landgesellschaft 
(NLG) vorgestellt und beschlossen werden soll.  
 
 
 
zu 7 Anträge und Anfragen 
 
Zu diesem Punkt liegen keine Anträge und Anfragen vor.  
 
 
 
zu 8 Schließung der Sitzung 
 
Frau Bendicks schließt die Sitzung um 17:35 Uhr und dankt allen Anwesenden für die gute 
Mitarbeit.  
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
gez.  gez. Eertmoed gez. Bernd Hasbach 
Vorsitz Bürgermeister Protokollführung 
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